
 v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel 
Stiftungen Sarepta/Nazareth 

 Bildung & Beratung Bethel 
 
 

Programm des Abschlusskolloquiums „Epilepsie – Fachberatung“                
Datum: 13.12.2019   09:00 Uhr – 16:00 Uhr  
Ort: Assapheum „Kleiner Saal“ (1. Etage), Bethelplatz 1, 33617 Bielefeld 
 

09:00 Uhr Treffen des Kolloquiums-Ausschusses (Margret Pfäfflin, Ralf Berkenfeld, Hedi 
Sudbrock, Dorothee Berief) 

 

09:15 Uhr Begrüßung: Dorothee Berief (Bildung & Beratung Bethel), Ralf Berkenfeld (Deutsche 
Gesellschaft für Epileptologie) 

Vorstellung des Ablaufes und der Weiterbildung Epilepsie – Fachberatung, 

Dorothee Berief, Bildung & Beratung Bethel 
 

09:15 Uhr – 

12:15 Uhr 

Beiträge aus dem Arbeitsfeld: Kinder und Jugendliche mit Epilepsie 

  

 Konzeptualisierung und erste Schritte beim Aufbau einer Epilepsie-
Sprechstunde im Sozialpädiatrischen Zentrum Osnabrück 

Jonas Mühlenstrodt; Psychologe, SPZ Osnabrück 

  

 Durchführung von Gesprächen mit Eltern von Kindern mit Epilepsie in einer 
Epilepsie-Ambulanz 

Réka Váraljai; Heilpädagogin, Kinderpsychiatrie Szeged 

  

 Erstellung einer Schulung „ketogene Ernährungstherapie“ für (neue) 
Mitarbeitende in der Pflege auf den neuropädiatrischen Stationen der Schön-

Klinik Vogtareuth 

Rosemarie Maier, Gesundheits- und Krankenpflegerin, Schön-Klinik Vogtareuth 

  

 Informationskreis Epilepsie für Schulbegleiter im Kreis Naumburg 

Andrea Fritschler; Heilerziehungspflegerin, MVZ Burgenlandkreis Naumburg 

  

Diskussion nach jeder Präsentation im Plenum sowie Einzelgespräche mit den Absolventen – Pause 
für die Teilnehmenden und Gäste  

  

  Mittagsimbiss 

 

12:30 Uhr – 

14:30  

Beiträge aus dem Arbeitsfeld: Erwachsene mit Epilepsie 

  

 Reflexion meiner durchgeführten MOSES Patientenschulungen 
Sarah Lorber; MTA-F, Epilepsiezentrum UKGM Marburg 

  

 Das neue Bundesteilhabegesetz (BTHG) – Was bringt es für Menschen mit 

Epilepsie 
Gerswid Isabella Schulte-Vogelheim; Koordinatorin Epilepsie Selbsthilfe Berlin, 

Landesverband Epilepsie Berlin Brandenburg e.V. 

  

 Epilepsie und Schwangerschaft 
Susann Kempe; Gesundheits- und Krankenpflegerin, Universitätsklinikum Dresden 

  

Diskussion nach jeder Präsentation im Plenum sowie Einzelgespräche mit den Absolventen – Pause 

für die Teilnehmenden und Gäste 

  

14:45 Uhr Zertifikatsübergabe und feierlicher Abschluss  

 


